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Freitag, 24. Juni 2016

13:30 Uhr Begrüßung und Vorstellung Deutsche Leberstiftung
Markus Cornberg, Hannover 
Bianka Wiebner, Hannover  

13:45 Uhr Special Lectures

Vorsitz:  Ulrike Protzer, München 
Christian Trautwein, Aachen

Special Lecture: Clinic management of alcoholic hepatitis
Mark Thursz, London 

Presentation awardees-projects of the Deutsche Leberstiftung  
(German Liver Foundation)

Heiner Wedemeyer, Hannover

Special Lecture: A novel link between lipid dysregulation 
and impaired anti-tumor surveillance in NASH

Tim Greten, Bethesda/USA 

15:00 Uhr  Pause

15:30 Uhr Aktuelle Hepatologie 

Vorsitz:  Guido Gerken, Essen 
Wolfgang Stremmel, Heidelberg 

Infektionsbedingte Komplikationen der Leberzirrhose
Christian Strassburg, Bonn

„Stopping NUCs“ als Konzept der Hepatitis B-Therapie
Markus Cornberg, Hannover 

Leberschäden durch Medikamente 
Dominik Klahn, Köln; Felix Stickel, Bern 

Hepatitis C-Therapie 2016 und in Zukunft
Stefan Zeuzem, Frankfurt 

17:00 Uhr  Pause

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

Prof. Dr. med. Michael P. Manns
für die wissenschaftliche Leitung

Priv. Doz. Dr. med. Markus Cornberg
für das Programmkomitee

hiermit laden wir Sie herzlich zum 13. HepNet Symposium der 
Deutschen Leberstiftung in Hannover ein. Es warten spannende 
Sitzungen mit Vorträgen zu aktuellen Fragestellungen auf Sie!

Das 13. HepNet Symposium beginnt mit zwei „Special Lectures”.  
In der „Clinical Special Lecture“ spricht Professor Thursz aus 
London über das Management von Patienten mit alkoholischer 
Hepatitis; Professor Greten aus Bethesda, USA stellt in der „Basic 
Special Lecture“ seine hochaktuellen Daten zur Regulation von 
intrahepatischen CD4+ T-Zellen durch bestimmte Fettsäuren bei NASH 
vor, die bei nature publiziert werden.

Im Bereich der „Aktuellen Hepatologie“ werden die infektionsbedingten 
Komplikationen der Leberzirrhose, Leberschäden durch Medikamente, 
„Stopping NUCs“ als Konzept der Hepatitis B-Therapie und die 
Hepatitis C-Therapie der Zukunft diskutiert. 

Ein Schwerpunkt des 13. HepNet Symposiums ist das Hepatozelluläre 
Karzinom (HCC). Hier geht es um die Immuntherapie des HCC, um 
virusassoziierte HCC-Erkrankungen, das Diabetes-Management bei 
Zirrhose und die NASH-Leitlinie in Bezug auf das HCC.

In der ersten Sitzung am Samstag werden „Real World“-Daten aus dem 
Deutschen Hepatitis C-Register vorgestellt. Mit über 9.000 Patienten ist 
es eines der weltweit größten Register zu dieser Erkrankung und bietet 
u. a. Daten zur Bedeutung von Resistenzen für die HCV-Therapie, zu
Optionen der Therapieverkürzung und zu noch bestehenden Problemen
in der Therapie.

Im Anschluss an diese Sitzung findet die bewährte Podiumsdiskussion 
zur aktuellen Hepatitis C-Therapie statt, in der die Experten Fälle und 
Fragen zu den gegenwärtigen Therapien der Hepatitis C mit Ihnen 
diskutieren.

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich auf dem 13. HepNet Symposium 
über die neuesten Entwicklungen in der Hepatologie zu informieren 
und sich mit Experten auszutauschen. Wir freuen uns auf Sie!

Mit besten Grüßen 

Wissenschaftliche Leitung

Michael P. Manns, Hannover
Stefan Zeuzem, Frankfurt
Claus Niederau, Oberhausen
Ulrike Protzer, München
Peter Schirmacher, Heidelberg

Samstag, 25. Juni 2016

9:00 Uhr „Real World“-Daten: 
Deutsches Hepatitis C-Register 

Vorsitz:  Dietrich Hüppe, Herne 
Claus Niederau, Oberhausen 

Bedeutung der Resistenzen für die Therapie 
der Hepatitis C

Christoph Sarrazin, Frankfurt 

Optionen der Therapieverkürzung bei Hepatitis C
Peter Buggisch, Hamburg

Daten aus dem Deutschen Hepatitis C-Register
Dietrich Hüppe, Herne 

Wo sind die Probleme bei der Hepatitis C-Therapie?
Eckart Schott, Berlin 

10:30 Uhr  Pause

11:00 Uhr Aktuelle Hepatitis C-Therapie 

Vorsitz und Moderation: Markus Cornberg, Hannover 
Stefan Mauss, Düsseldorf 

10 Jahre Deutsche Leberstiftung: Rückblick und Ausblick
Michael P. Manns, Hannover

Verleihung „Preis der Deutschen Leberstiftung“ 

Podiumsdiskussion und Fallvorstellungen
Podiumsdiskussion: 

Christoph Berg, Tübingen 
Peter Buggisch, Hamburg 
Holger Hinrichsen, Kiel
Eckart Schott, Berlin 
Frank Tacke, Aachen

Fallvorstellungen: 
Axel Baumgarten, Berlin 
Katja Deterding, Hannover

12:30 Uhr Verabschiedung
Michael P. Manns 

Vorstandsvorsitzender Deutsche Leberstiftung, Hannover

Alle Referenten und Vorsitzenden sind ehrenamtlich für die Deutsche Leberstiftung 
tätig. Die pharmazeutischen Partner der Deutschen Leberstiftung unterstützen 
das HepNet Symposium durch die Zahlung einer Organisationspauschale in 
Höhe von jeweils € 2.000,-. Diese Unterstützung hat keinen Einfluss auf die 
Fortbildungsinhalte. 

Pharmazeutische Partner der Deutschen Leberstiftung:

17:30 Uhr Hepatozelluläres Karzinom (HCC) 

Vorsitz:  Elke Roeb, Gießen 
Peter Schirmacher, Heidelberg 

Immuntherapie des HCC 
Robert Thimme, Freiburg

Virusassoziierte HCC-Erkrankungen
Thomas Berg, Leipzig 

Diabetes-Therapie bei Zirrhose
Jörg Bojunga, Frankfurt 

NASH und HCC – was sagt die Leitlinie?
Marcus-Alexander Wörns, Mainz 

19:00 Uhr  Pause

20:30 Uhr Abendveranstaltung im „Meyers Hof“, 
Zoo Hannover
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Bustransfer zum Zoo Hannover

ca. 19:50 Uhr  Abfahrt Hotel Mercure 
   (auch für die Gäste des Hotels Ibis)

ca. 20:00 Uhr  Abfahrt MHH, Gebäude J02
ca. 20:10 Uhr Abfahrt MSR Hotel
ca. 20:20 Uhr  Abfahrt GHOTEL

Bustransfer zu den Hotels

ca. 23:15 Uhr  Abfahrt Zoo Hannover 

Programmkomitee

Stefan Mauss, Düsseldorf
Christoph Sarrazin, Frankfurt
Marcus-Alexander Wörns, Mainz
Markus Cornberg, Hannover

Deutsche Leberstiftung | Carl-Neuberg-Straße 1 | 30625 Hannover 
www.deutsche-leberstiftung.de |  symposium@deutsche-leberstiftung.de
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Referenten und Vorsitzende 

Dr. med. Axel Baumgarten, Praxis Driesener Straße, Berlin 
E-Mail: AxelBaumgarten@t-online.de 

Priv. Doz. Dr. med. Christoph Berg, Universitätsklinikum Tübingen  
E-Mail: Christoph.Berg@med.uni-tuebingen.de 

Prof. Dr. med. Thomas Berg, Universitätsklinikum Leipzig 
E-Mail: Thomas.Berg@medizin.uni-leipzig.de 

Prof. Dr. med. Jörg Bojunga, Klinikum der J. W. Goethe-Universität  
Frankfurt am Main 
E-Mail: Joerg.Bojunga@kgu.de 

Dr. med. Peter Buggisch, Leberzentrum Hamburg im Ifi  
E-Mail: Buggisch@ifi-medizin.de 

Priv. Doz. Dr. med. Markus Cornberg, Medizinische Hochschule Hannover 
E-Mail: Cornberg.Markus@mh-hannover.de 

Dr. med. Katja Deterding, Medizinische Hochschule Hannover 
E-Mail: Deterding.Katja@mh-hannover.de 

Prof. Dr. med. Guido Gerken, Universitätsklinikum Essen 
E-Mail: G.Gerken@uni-essen.de 

Prof. Dr. Tim Greten, National Cancer Institute/National Institutes of Health, 
Bethesda/USA 
E-Mail: GretenTF@mail.nih.gov

Priv. Doz. Dr. med. Holger Hinrichsen, Gastroenterologisch-hepatologisches 
Zentrum Kiel 
E-Mail: Holger.Hinrichsen@gastroenterologie-kiel.de 

Dr. med. Dietrich Hüppe, Gastroenterologische Gemeinschaftspraxis Herne 
E-Mail: Hueppe.herne@t-online.de 

Dominik Klahn, LINDA AG, Köln 
E-Mail: Klahn@linda-ag.de 

Prof. Dr. med. Michael P. Manns, Medizinische Hochschule Hannover 
E-Mail: Manns.Michael@mh-hannover.de 

Dr. med. Stefan Mauss, Hepatologische Schwerpunktpraxis im bng, Düsseldorf 
E-Mail: Stefan.Mauss@center-duesseldorf.de 

Prof. Dr. med. Claus Niederau, St. Josef Hospital Oberhausen 
E-Mail: C.Niederau@kk-ob.de 

Prof. Dr. med. Ulrike Protzer, Technische Universität München/ 
Helmholtz Zentrum München 
E-Mail: Protzer@tum.de 

Prof. Dr. med. Elke Roeb, Justus-Liebig -Universität Gießen 
E-Mail: Elke.Roeb@innere.med.uni-giessen.de 

Prof. Dr. med. Christoph Sarrazin, J.W. Goethe-Universität  
Frankfurt am Main 
E-Mail: Sarrazin@em.uni-frankfurt.de 

Prof. Dr. med. Peter Schirmacher, Uniklinik Heidelberg 
E-Mail: Peter.Schirmacher@med.uni-heidelberg.de 

Prof. Dr. med. Eckart Schott, Charité, Virchow Klinikum Berlin 
E-Mail: Eckart.Schott@charite.de 

Prof. Dr. med. Felix Stickel, Hepatologisches Ambulatorium, Bern 
E-Mail: Felix.Stickel@dkf.unibe.ch 

Prof. Dr. med. Christian P. Strassburg, Universitätsklinikum Bonn 
E-Mail: Christian.Strassburg@ukb.uni-bonn.de

Prof. Dr. med. Wolfgang Stremmel, Universitätsklinikum Heidelberg 
E-Mail: Wolfgang_Stremmel@med.uni-heidelberg.de 

Prof. Dr. med. Frank Tacke, Universitätsklinikum Aachen 
E-Mail: FTacke@ukaachen.de 

Prof. Dr. med. Robert Thimme, Universitätsklinikum Freiburg 
E-Mail: Robert.Thimme@uniklinik-freiburg.de 

Prof. Dr. med. Mark Thursz, Imperial College London 
E-Mail: M.Thursz@imperial.ac.uk 

Prof. Dr. med. Christian Trautwein, Universitätsklinikum Aachen 
E-Mail: CTrautwein@ukaachen.de 

Prof. Dr. med. Heiner Wedemeyer, Medizinische Hochschule Hannover 
E-Mail: Wedemeyer.Heiner@mh-hannover.de 

BIanka Wiebner, Deutsche Leberstiftung 
E-Mail: Wiebner.Bianka@mh-hannover.de

Priv. Doz. Dr. med. Marcus-Alexander Wörns, Universitätsmedizin Mainz 
E-Mail: Marcus-Alexander.Woerns@unimedizin-mainz.de 

Prof. Dr. med. Stefan Zeuzem, Klinikum der J. W. Goethe-Universität  
Frankfurt am Main 
E-Mail: Stefan.Zeuzem@kgu.de 

Partner  der Deutschen Leberstiftung

Anfahrt

mit der Stadtbahn vom Hauptbahnhof:
Straßenbahn Linie U 1/2/8 (Richtung „Messe“); an der 2. Station „Aegidientorplatz“ 
umsteigen in die Linie U 4 Richtung „Roderbruch“ (am selben Bahnsteig gegenüber); 
Ausstieg „Medizinische Hochschule“; zum Gebäude Theoretisches Institut II (J 02) 
gehen (siehe Lageplan und Ausschilderung).

mit dem Auto aus Richtung Nord, West und Ost:
Autobahn A2, am Kreuz Hannover-Buchholz abbiegen auf den Messeschnellweg 
(A37) Richtung Messe; Ausfahrt Weidetorkreisel/MHH abfahren, in den Kreisel hinein 
und immer Richtung MHH halten.

mit dem Auto aus Richtung Süden:
Autobahn A7, am Kreuz Hannover-Süd abbiegen auf die A37 (Messeschnellweg) 
Richtung Messe, an der Messe vorbei weiter Richtung Norden; Ausfahrt Weidetor-
kreisel/MHH abfahren, in den Kreisel hinein und immer Richtung MHH halten.

gemeinsamer Weg mit dem Auto:
Aus dem Kreisel abfahren in die Karl-Wiechert-Allee; auf der Karl-Wiechert-Allee nach 
rechts in die Medizinische Hochschule Hannover einfahren; geradeaus weiterfahren. 
Das Gebäude Theoretisches Institut II (J 02) ist das erste Gebäude an der rechten Seite.  

Übernachtungen 

In folgenden Hotels haben wir Zimmerkontingente zu Sonderkonditionen reserviert. 
Bitte nehmen Sie Ihre Buchungen bis zum jeweils genannten Zeitpunkt selbst vor.

GHOTEL hotel & living Hannover, Lathusenstraße 15, 30625 Hannover 
(1.300 m von der MHH entfernt), Tel: 0511 53 03 0, EZ: € 57,00.  
Das Kontingent ist bis zum 10.06.2016 abrufbar.

MSR Hotel, Baumschulenallee 6, 30625 Hannover (800 m von der MHH entfernt), 
Tel: 0511 45 93 01 71, EZ: € 65,00. Das Kontingent ist bis zum 01.06.2016 
abrufbar.

Ibis Hannover Medical Park, Feodor-Lynen-Straße 1 (Ecke Karl-Wiechert-Allee), 
30625 Hannover (800 m von der MHH entfernt), Tel: 0511 95 67 0, EZ: € 75,20.  
Das Kontingent ist bis zum 02.06.2016 abrufbar.

Mercure Hotel Hannover Medical Park, Feodor-Lynen-Strasse 1 (Ecke Karl-
Wiechert-Allee), 30625 Hannover (800 m von der MHH entfernt), Tel: 0511 95 66 0,  
EZ: € 98,12. Das Kontingent ist bis zum 02.06.2016 abrufbar.

Bitte geben Sie bei der Buchung das Kennwort „Deutsche Leberstiftung“ an.

So finden Sie uns: Das 13. HepNet Symposium  
findet im Gebäude J02,  
Hörsaal D statt.

Medizinische 
Hochschule 
Hannover

Hier finden Sie den  
Lageplan der Medizinischen 
Hochschule Hannover:  
http://www.mh-hannover.de/
lageplan.html 

Mit freundlicher Unterstützung von:

Premium-Sponsoren

Sponsoren

Das 13. HepNet Symposium wird von Haupt-Sponsoren, Premium-
Sponsoren, Sponsoren und Ausstellern unterstützt. Die Haupt-Sponsoren 
engagieren sich mit € 11.900,-, die Premium-Sponsoren mit € 5.900,-  
die Sponsoren mit € 3.500,- und die Aussteller mit € 1.300,-.

Haupt-Sponsoren
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